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EU; Tagung des Rates Allgemeine  
Angelegenheiten (Art. 50) am  
14. Mai 2018 
 
 

 
VORTRAG AN DEN MINISTERRAT 

 
 
Am 14. Mai fand in Brüssel eine Tagung des Rates Allgemeine Angelegenheiten  
(Art. 50) im Format EU-27 statt. 
 

Der Chefverhandler der Europäischen Kommission Michel Barnier betonte, dass man 
sich in einer Zwischenphase zwischen den Tagungen des Europäischen Rates (Art 50) 
im März und im Juni befinde. Seit der Tagung im März habe es nicht viele Fortschritte 
in den Verhandlungen mit dem Vereinigten Königreich gegeben. Wichtig sei, dass 
man innerhalb der EU-27 geeint bleibe. Im Zusammenhang mit dem 
Austrittsabkommen betonte der Chefverhandler der Europäischen Kommission 
Barnier, dass noch einige Bereiche, insbesondere die Schlüsselfragen der Grenze 
zwischen Nordirland und Irland sowie der Governance, offen seien. Betreffend das 
zukünftige Verhältnis zwischen dem Vereinigten Königreich und der EU berichtete der 
Chefverhandler, dass man bislang die Bereiche „Level Playing Field“ und „äußere und 
innere Sicherheit“ besprochen habe.  
 

Sämtliche Ergebnisse der Ratstagungen sind auf der Webseite des Rates 
(www.consilium.europa.eu) abrufbar. 
 

Im Einvernehmen mit der Bundesministerin für Europa, Integration und Äußeres, 
stelle ich den 

A n t r a g, 
 

die Bundesregierung wolle diesen Bericht zustimmend zur Kenntnis nehmen. 
 
 
 

Wien, am 7. Juni 2018 
BLÜMEL 


